
 

   

    
 

 

München, März 2018 
Liebe Paten und Spender, 
 
im letzten Jahr hatten wir Sie darüber informiert, dass die Waisenhausprojekte ACT und Maubin sowie das 
Stipendienprogramm von der Amara wieder zurück auf die Myanmar Stiftung überführt wurden. Der Großteil der 
Spender hat zu dieser Änderung sein Einverständnis erklärt und unterstützt unsere Projekte weiterhin 
regelmäßig. Wir danken Ihnen nochmals sehr herzlich für Ihre fortgesetzte Treue. Die Projektleitung vor Ort durch 
unsere langjährigen Projektleiter Min Min und Saya Moe und auch die Betreuung der Projekte in Deutschland hat 
sich nicht geändert. 
 
Allgemeine Lage in Myanmar 
 
Fast alle Sanktionen gegenüber Myanmar sind aufgehoben und internationale Investoren zeigen großes 
Interesse an dem Land. Aber nach wie vor sind die Rahmenbedingungen schwierig. Die Infrastruktur ist veraltet, 
und es fehlt an Rechtssicherheit. Außerdem ist der Finanzsektor schwach entwickelt. Myanmars 
Wirtschaftswachstum hatte sich 2016 aufgrund der Unsicherheit des wirtschaftspolitischen Kurses der neu 
gewählten Regierung unter Aung San Suu Kyi leicht abgeschwächt. 2017 ist Myanmars Bruttoinlandsprodukt 
aber wieder um ca. 7,7% gewachsen, und 2018 soll es sogar um 8,0% zulegen. Impulse kommen aus der 
Industrie und aus dem Dienstleistungssektor. Die Privatwirtschaft zeigt ein breites Profil, getragen von einer 
hohen Dynamik der Auslandsinvestitionen mit Jahreszuflüssen von 6 Mrd. US$ von 2017 bis 2020. Die 
Herausforderung liegt in der Stärkung von Rechtssystem und Administration sowie vertrauensschaffenden 
Maßnahmen für ausländische Investoren. 
 
Im letzten Jahr ist Myanmar jedoch aufgrund der Verfolgung der muslimischen Rohingya zurecht verurteilt 
worden. Anfang Januar 2018 haben sich Bangladesch und Myanmar darauf geeinigt hunderttausende der 
muslimischen Flüchtlinge innerhalb von zwei Jahren in den Bundesstaat Rakhine zurückzuschicken. Dazu sollen 
pro Woche rd. 1500 Flüchtlinge zurückgeführt werden. Wegen der anhaltenden Gewalt und der seit Jahren 
herrschenden Diskriminierung und Verfolgung der Rohingya in Burma warnen Menschenrechtler und 
Hilfsorganisationen jedoch davor. Es gebe keinerlei Garantien für die Sicherheit der Geflohenen im vornehmlich 
buddhistischen Burma. Das Bild, das die Regierung und insbesondere Aung San Su Kyi in diesem 
Flüchtlingsdrama abgibt, ist alles andere als rühmlich. Und jüngst hat das Militär in Myanmar sogar die Überreste 
abgebrannter Rohingya Dörfer regelrecht plattgewalzt, um dort neue Militärstützpunkte und andere Einrichtungen 
zu bauen, die offenkundig nicht für die rückkehrenden Rohingya gedacht sind. Amnesty International spricht gar 
davon, dass das Militär regelrecht „ethnische Säuberungen“ betreibe. Die damit verbundenen anhaltenden 
negativen Schlagzeilen haben auch die Spendenbereitschaft in Deutschland weiter gedrosselt. Das spüren auch 
wir! 
 
Die Inflation liegt bei 6,5-7% und die Steigerung der Konsumentenpreise trifft die sozial schwachen Schichten 
besonders hart. Die Teuerungsrate wird auch nicht durch den Wechselkurs gegenüber dem USD kompensiert. Im 
Gegenteil, der Myanmar Kyat hat im letzten Jahr aufgewertet. Dies alles führt dazu, dass die Kosten in den von 
uns betreuten Projekten kontinuierlich steigen. 
 
Unsere Projekte 
 
2017 konnten wir die Waisenhäuser und Stipendien in Summe mit EUR: 48,622.88 unterstützen.  

Projekt Budget 2017 
in EUR 

Bemerkung 2017 Regelmäßige Spenden 2018  
in EUR 

ACT 28.820,96 Kosten für Unterhalt, Schulgeld, ärztliche Versorgung, 
Betreuung, Hilfspersonal , kein Sonderprojekt 

12.530.- (entspricht ca. 43% des 
Budgets 2017) 

Maubin 13.596,20 Kosten für Unterhalt, Schulgeld, ärztliche Versorgung, 
Betreuung, Hilfspersonal  kein Sonderprojekt 

6.650.- (entspricht ca. 49% des 
Budgets 2017) 

Stipen-
dien 

6,205.72 6 Jugendliche aus unseren Waisenhausprojekten wurden 
mit Stipendien unterstützt 

5.320.- (6 Stipendiaten, Betreuung, 
und zusätzliche Lernmittel) 



 

   

    
 

 

 
Das orginäre Budget erstellen wir in Kyat. Daher sind die EUR Beträge „krumm“. Leider hat sich das 
Spendenaufkommen gegenüber den letzten Jahren deutlich reduziert. Unsere regelmäßigen Spender sind uns 
treu geblieben. Wir können aber unsere Budgets nur durch zusätzliche Einzelspenden und Spendenaktionen 
halten.  
 
ACT 
 
Mit z.Zt 96 Jungen ist das ACT Waisenhaus nach wie vor das größte unserer Projekte. Es ist ein buddhistisches 
Haus und wird von Mönchen betreut, es ist jedoch kein Kloster. Wir hatten mit den Mönchen vor einigen Jahren 
die Absprache die Anzahl der Jungen auf ca. 80 zu limitieren. Die Mönche sind jedoch nicht in der Lage Kinder 
abzuweisen. Inzwischen ist aber die Kapazität an Schlafräumen erhöht worden, so dass alle untergebracht 
werden können. Die Myanmar Stiftung unterstützte das ACT 2017 mit EUR 28.820,96. Damit sind (87 Kinder mit 
Unterhalt, Schulgeld, ärztlicher Versorgung, Betreuung, Nachhilfe etc. versorgt worden (Budget für ein Kind p.a. 
bis 2017 EUR 330.-). Im letzten Jahr wurden keine Sonderprojekte durch uns finanziert. Durch die erhöhte 
Anzahl an Kindern und Kostensteigerungen (Erhöhung des Budgets pro Kind auf EUR 360.-) bräuchten wir 2018 
rd. EUR 34.560.- um weiterhin das Gleiche zu leisten. Wir haben jedoch nur regelmäßige, zweckgebundene 
Spenden für das ACT von EUR 12.530.-. Wir hoffen sehr, dass wir durch Einzelspenden und Spendenaktionen 
auch 2018 ein Budget wie 2017 auszahlen können. Wir können weder den Satz pro Kind, noch die zusätzliche 
Anzahl an Kindern im Budget abbilden.  
 
Wir haben die Mönche vor Ort ermuntert auch lokale Spenden zu akquirieren. Inzwischen lassen sich mit diesen 
Bemühungen einige – aber nicht alle – Sonderprojekte finanzieren. In diesem Jahr wurden mit lokalen Spenden 
neue Räume für Bücherei und PC Schulungsräume geschaffen. Ebenso wurde der Toilettentrakt renoviert. Zur 
Fertigstellung der Projekte sind jedoch noch weitere Spenden erforderlich. Auch für den Austausch der 
inzwischen tlw. über 8 Jahre alten Laptops für das Computertraining (die wir 2014 „im Handgepäck“ mit nach 
Burma transportiert hatten) mit lokal gekauften Laptops konnten zumindest teilweise Spender vor Ort gefunden 
werden. 
 
Vor 13 Jahren wurde durch eine großzügige Einzelspende ein Generator im ACT installiert. Dieser Generator 
muss nun generalüberholt werden. Momentan ist das defekte Teil nur leihweise ausgetauscht worden. Die 
Kosten der Erneuerung belaufen sich auf EUR 1.600.-.  

 

    
    Renovation des Generators    Kostenvoranschlag           Neue Bücherei  

 
Unser Beiratsmitglied Irene Kirchner, die jüngst mit ihren Söhnen und Freunden nach Burma reiste und auch das 
ACT besuchte, hatte Gelegenheit dem jährlichen Fußball-Turnier beizuwohnen, in dem die Mannschaft des ACT 
den Independence Cup der Region gewinnen konnte.  
 
Bei diesem Event wirkten auch ehemalige ACT-ler mit, die inzwischen nicht mehr dort wohnen und selbständig 
leben und arbeiten. Dennoch besuchen sie das ACT an den Wochenenden und unterstützten auch beim 
Fußballturnier die Mannschaft aktiv.  
 



 

   

    
 

 

  

    Mannschaft des ACT mit Besuchern 
 

Die Jungen sind in regelmäßiger ärztlicher Betreuung. Im Januar 2017 stellte sich heraus, dass ein Neuzugang 
im ACT eine Gaumenspalte hatte. Lippen-, Kiefer- und Gaumenspalten sind ein Fokus der Operationen der 
Chirurgen von Interplast Sektion München, die seit 20 Jahren in Burma unentgeltlich in ihren Ferien tätig sind und 
auch lokale Ärzte ausbilden. Durch die Zusammenarbeit mit Interplast konnten wir den Jungen im Yangon 
Hospital operieren lassen.  
 

Maubin 
 
Unsere Spendenmittel in Maubin kommen dem St. Rita’s Boarding Home zu Gute, das in katholischer 
Trägerschaft ist. Dort sind zurzeit 42 Mädchen und Jungen untergebracht, 10 mehr als im letzten Jahr (siehe 
Abbildungen). Im letzten Jahr ist Maubin mit EUR 13.596,20 unterstützt worden. Damit konnten wir einige 
Reparaturen finanzieren. Bei den erhöhten, jährlichen Kosten pro Kind von EUR 360.- können wir mit unserem 
zweckgebundenen Spendenaufkommen von EUR 6.650.- nicht die erforderlichen Mittel (bei 42 Kindern EUR 
15,120) decken. Wir hoffen auf zusätzliche allgemeine Spenden, um zumindest für 2018 das gleiche Budget wie 
2017 auszahlen zu können.  
 

   
      Liste der Kinder im St. Rita Boarding Home   
  

Im letzten Jahr hat ein neuer Pfarrer, Martin Zaw Zaw Naing, die Pfarre übernommen. Die Betreuung durch die 
Nonnen vor Ort und auch durch unseren Projektleiter Saya Moe ist gleichgeblieben. Maubin führt weiterhin das 
von uns initiierte Computertraining durch, was sehr gut angenommen wird. Manchmal „verkauft“ Maubin sogar 



 

   

    
 

 

Publishing Dienstleistungen an lokale Kunden. Die Erlöse fließen Maubin zu. Die Computer bedürfen allerdings 
auch einer Überholung und ein Austausch ist dringend erforderlich.  
 
In Maubin werden fehlende Mittel von den Spenden an die Kirche aufgefüllt. Damit werden aber in erster Linie die 
Kosten für weitere ca. 40 Kinder getragen, die nur dort zur Schule gehen und ganztags versorgt werden aber 
keine Waisen sind und damit zuhause wohnen können.  
 

 
       Die Kinder von Maubin mit Pastor, Betreuer und unserem Projektleiter Saya Moe 

 
Stipendienprogramm 
 
Das Programm für Universitätsstipendien wird nun schon im 10. Jahr durchgeführt. Inzwischen haben ca. 20 
Studentinnen und Studenten mit unserer Hilfe erfolgreich ihren Abschluss gemacht und ihren Weg ins 
eigenständige Leben gefunden. Beispielhaft seien zwei ehemalige Stipendiaten erwähnt: Wint Nway Phyo aus 
Maubin, die im letzten Jahr ihr Examen in Geographie an der Maubin Fernuniversität abgeschlossen hat. Sie ist 
inzwischen Lehrerin und hat geheiratet. Phyaw Ko Ko, der seinen Bachelor in Engineering and Electronics an der 
Universität in Hmabi (nördlich von Yangon) gemacht hat, arbeitet inzwischen für CETC22 Tianbo Myanmar als 
Junior RF Engineer. Nebenher hat er schon zwei Deutschkurse am Goethe-Institut absolviert. Sein großer Traum 
ist es, in Deutschland seinen Master zu machen.     
 
Z.Zt. werden noch 6 Studenten von uns finanziert (EUR 4,320.-). Die Studenten erhalten EUR 60.- pro Monat 
(EUR 720.- p.a.). Insgesamt haben wir EUR 5,320.- an Spendenmitteln 2018 zur Verfügung. Die restlichen Mittel 
werden für die regelmäßige Betreuung der Stipendiaten bzw. für Sonderausgaben verwendet.  
 

# Name Specialization/University Comment Photo 

1 Chit Min Soe 
(ACT) 

Bachelor of Engineering for 
Electrical Power in Phaan. 

Bachelor Exam: 1st Semester ends end of 
March. 2nd Semester in Nov. 2018.  

 
2 Nyunt Hein 

(ACT) 
2nd year English, Yangon Western 
University 

After 4th year exam in 2020, he will get the 
degree. 

 
3 Min Oo 

(ACT) 
3rd Year Chemistry, Yangon 
Western University 

After 4th year exam in 2019, he will get the 
degree. 

 
4 Thet Lwin 

Moe (ACT) 
3rd Year Geography, Yangon 
Western University 

After 4th year exam in 2019, he will get the 
degree.  

5 Soe Myint 
(ACT) 

2nd Year at Sagaing Union Degree 
College for Ethnic Youth Developm, 

After 4th year exam in 2020, he will get the 
degree.  

6 Pin Su 
(ACT) 

2nd Year Geography, Yangon 
University of Distance Education 

Just passed 1st year in Feb 2018. after 4th 
year exam in 2020, he will get the degree.  

 



 

   

    
 

 

 
Wir danken Ihnen! 
 
Wir danken Ihnen von Herzen auch im Namen der Kinder für Ihre Unterstützung und Treue. Die Notlage in 
Myanmar hat sich trotz der politischen Öffnung für die Ärmsten in keiner Weise verbessert. Diese leiden weiter 
unter Armut und Unterdrückung. Sie sind für die menschenverachtenden Untaten des Militärs nicht verantwortlich 
und brauchen weiter unsere Hilfe!  
 
Schreiben Sie uns eine E-Mail, wenn Sie Fragen haben sollten. Alle Kontaktdaten finden Sie in der Fußzeile. 
Eine kleine Bitte: von den meisten unserer Spender haben wir inzwischen die Emailadressen erhalten und 
können somit per Email mit Ihnen in Kontakt treten. Von einigen fehlen diese leider noch, und wir dürfen Sie noch 
einmal bitten, uns Ihre Emailadresse zukommen zu lassen.  
 
Bitte senden Sie uns diese an info@myanmar-stiftung.de -  Herzlichen Dank! 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Mingelabar!        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Myanmar Stiftung c/o DSZ - Deutsches Stiftungszentrum GmbH, Herrn Martin Vögerl, Widenmayerstr. 10,  
80538 München Tel. 089 33 02 91 6-17, Fax: 089-283 774   
www.myanmar-stiftung.de · info@myanmar-stiftung.de 

Kontoverbindung: HypoVereinsbank, München IBAN: DE 58700202700090198718 BIC: HYVEDEMMXXX  
Vorstand: Jürgen von Jordan, Christina Stercken, Dr. Veronika Hofmann, Irene Kirchner, Martin Vögerl  
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